
VOGELKUNDLICHE BERICHTE UND INFORMATIONEN - AUSGABE SALZBURG

' 52 Februar 1973

Herausgegeben von der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft am

Paus der Natur in Salzburg.

Postanschrift: A.Lindenthaler,Salzburg,St.Peterbezirk 1/6

\

P.Woteei: . .
Versuch einer Gliederung des Salzburger Flachgaues in

javifaunistische Regionen.

3.1. Fort Satzung.
1 ' /

Ringeltaube: Ein besonders im Gebiet der Trumer-und Egelseen r/echt

häufiger Brutvogel,derauch dem Wallerseebecken nicht fehlt und

hier zur Zugzeit gelegentlich in größeren Schwärmen beobachtet

•Wallersee:

Am lo.9.61 2 Ex;auf dem ES (Wi), am 28.8.62 1 Ex.bei Wied (Wi),

am I0.9.62 lo Ex.auf dem BS (Wi), am 22.5.65 einige Ex.am Nordufer

verteilt (Hövorka), am 26.9.65 c.5o Stück im Schwärm im WT (Wo),

am 2.5.69' 2 'Ex.beim' PF(Heyer)' und am l4.6.7o einige Ex.am Nordufer

zwischenWied und Zeil (Wo).

Trumer Seen:

JVm 1.5.63 1 Stück am Nordufer des OTS rufend (Wo), am 2.5.64 am

Ostufer des GS beim Ornithologent-^effen dieses Jahres 13 Stück

gezählt(Aü),am 12.4.66 am Nordufer des OTS gehört (Wo),am 15.3.69

1 Ex.ebenda (Wo), ferner am 3o,3.7o und 22.4.71 am Grabensee festge-

stellt (Wo).

Schisedorfer Egelseen:

Die parkär'tige"Landschaft un diese Seen scheint dieser Wildtautfe

ver'zeichne:te .Winkler am 6.I0.62 nur 1 Ex.im

ganzen Gebiet,jedoch tirurden am 2.5.64anläßlich des Ornithologon-

treffens (Au) 14 Stück gewählt und der Verfasser hat bei allen sei-

.ne'n Begehungen'stets mehrere Ex. gesichtet, so z.B. am 5.4.66 zahl-

reiche Ex., darunter einen geschlossenen Schwärm von lo Stück.

Türkentaube: •

Die Beobachtungsdaten unserer Arbeitsgemeinschaft beziehen sich

ausschließlich auf das Wallerseebecken. Sie wird seit Beginn der

Sechzigerjähre regelmäßig in einigen Ex.im Stationsgelände von
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i •

.Jeekirchen beobachtet,wo z.B. Mitte März 1963 7 Stück gesich-

tet wurden (Wo).Auch bei Station Wallersee bemerkte Lindenthaler

am 8.4.62 2 Stück;' "" -

Turteltaube.: : . - . . . . . ] '

.Ein-Nachweis liegt aus dem Gebiet der Trumer Seen vor,wo Linden-

thaler am 18.und 25.5.69 1 Ex., einmal sogar mit Federn im Schna-

bel beobachtete (Brutverdacht).

kuckuck: :

In allen 3 Seenbecken nicht selten.

Wallersee: ' '

:Am 15.2.6o 2-4 Ex. im WM zu hören (Spindler), am 27.8.61 1 immat.

Ex, auf dem BS (Wi), am 1.5.63 3 Stück zwischen Weng und dem See-

ufer rufend (Wo), am 23.^.66 1 Stück in der WA rufend (Wo), am

23.4.68 desgleichen (Li), am 16.4. desselben Jahres 1 Stück auf

dem BS (Graf), am 2,5.69 IStück beim PF (Heyer).

Trumer Seen: :

Jun 1.5.63 1 Ex. am Ostufer des GS rufend (Wo), am 2.5.64 2 Stück

.ebenda (Au), ferner am 3.5.7o 2 Ex.bei Mattsee (Heyer).

Schleodorfer Egelseen:

Am 2.5.64 wurden im ganzen Gebiet 3 Stück gezählt.Am 18.4."1

1 Ex, bei Paltingr.or:; rufend (Wo).

• W a l d o h r e u l e : • ; .•<•. •• • 1

Nachweise dieser Art liegen bäs jetzt aus dem Wallerseegebiet

und von den Schleedorfer Egelseen vor, von letzteren sogar 1 Brut-

riachweis. • . • • • ' . . .

Wallersee: !

Vom lo.bis l4.5.6o wurden von Spindler im Raum PF 1-3 Ex.festge-

stelltyvon Lindenthaler am 13.9.62,,' f\Cvk bei Wallersee beob-

achtet . ••'...•

Schleedorfer Egelseen: , :

Am 29.5.65 sah Hovorka einen vom Horst abstreichenden Vogel und

klopfte 1 Ex. vom Horst ab.Auch noch am.Z2.6.wurde vom selben Autor

ebenda ein Ex.festgestellt.

Aus dem Gebiet der Trumer Seen kein Nachweis!
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Sumpfohreule:

Nachweise nur aus dem Wallerseegebiet! Nachdem der Verfasser

bereits am 25.4.1954 1 Ex. auf dem TS gesichtet hatte, wurde ein

weiteres"'am 15.8.60 auf dem BS von Lindenthaler und Mazzucco ge-

fangen und beringt, endlich am 23.4.61 ebenda 1 Ex.von Winkler

beobachtet.

Waldkäuz:

Bisher nur 1 Nachweis von den Trumer Seen, wo am 2.5.64 anläß-

lich des Ornithologentreffens von K.Mazzucco am Ostufer des GS

nahe Zellhof 1 Ex. von Rotkehlchen und Singdrossel gehaßt, beob-

achtet wurde.

Mauersegler:. . ... , ; ; /

Nach den Erhebungen Ausobskys Bru£vogel in Schleedorf,Weng und

Seekirchen.So wurden am 1.6.68 mehrere Ex.über der Seekirchner

Bucht beobachtet.Da Giger am:25,8,66 c.5o Ex.in Mattsee ver-

zeichnete, dürfte die Art auch im Trumer Seengebiet nicht fehlen.

Eisvogel:

Durch unsere Arbeitsgemeinschaft wurden bis jetzt nur Nachweise

aus dem Wallerseebecken erbracht,nicht aber aus den beiden anderen

Zungenbecken.

W a l l e r s e e . : • • . •.•••; ••• , '. • \ .

im Juli i960 1 Ex.beim PF, im Peber 1961 ebenfalls 1 Stück im WT

(Spindler), am_ 2 4.3.: 6.8 l^Ex. auf dem TS (Li), am 7.6.70.1 Ex »mit

Fisch im Schnabel im WT .(Li),. ferner am 21.lo.7o 1 Ex.an der

Teufelsmühle bei Henndorf (Heyer).

Wurde im Wallerseegebiet und ein den Trumer Seen, nicht aber an den

Schleedorf er Egelseen beo^chtet. In den Jahren i960 (Wallersee)

und 1963 ;<NTS)i Bru,tverdgicht> • . .

Wallersee:

Vom 13.5.bis I.7.60 von Spindler 1-2 Ex.im WT beobachtet und noch

am 29.7.von Graf bei Weng.Am 16.4.61 1 Ex.im WT (Spindler)am 1.5.63

1 Stück'bei Weng rufend (Wo),am 16.4.68 1 Ex.auf dem BS(Graf).

Auch im Mai 1.97p bei Weng gesichtet (Spindler).

Trumer Seen: . . - . . . . . •

Am I.5.63 sah der Verfasser 1 Ex.beim Moorbad am Westufer des NTS und

unabhäng-'s davon hat Giger im August des nämlichen Jahres den Wiede»-

hopf zweimal bei Zellhof gesehen.
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Grünspecht:

Bisher nur ein einziger Nachweis aus dem Gebiet des GS, wo am.

2.5-64 an dessen Ostufer 1 Ex.festgestellt wurde (Au).

Grauspecht:

Häufiger als die vorige Art.Es liegen a;us allen drei Zungenbecken

Nachweise vor.

Wallersee:

Am 28.4.68 1 Ex. in der WA rufend (Wo Li).

Trumer Seen:

Am 12.4.66 1 Ex. am Nordufer des OTS akustisch festgestellt»des-

gleichen am 22.5»desselben Jahres je 1 Ex.an der gleichen örtlich-

keit sowie auch am Nordufer des GS (Wo).

Schleedorfer Egelseen: •. .

Am 2.5.64 wurde beim Ornithologentreffen 1 Stück verzeichnet (Au).

Gr.Buntspecht:

V.'allers3o: •

Am 18.5.64 1 Stück auf dem BS (Li), am 19.7.66 1 Ex.in der WA(Wo)

und am'28.1.67 1 Stück ebenda (Wo).

Trurr.er Seen: :> • "

An 12.4.66 1 Stück am Nordufer des OTS (Wo), am 12.3.67 1 Stück am

GS (Li) und am 5.6.69 2 Ex.bei Zellhof (Li).

Aus dem Gebiet der Schleedorfer Egelseen bis jetzt kein Nachweis,

obwohl die .•-.."tauch hier vorkommen dürfte.

Kleinspecht:

Wallersee:

Am 27.8.6I 1 Ex. auf dem BS (Wi).

Trümer Seen:

Am 15.5.70 1 Ex.in Praham bei Seeham festgestellt doch nur akustisch

(Wo).

Von den' Egelseen nicht bekannt.

Schwarsspecht:

Bisher nur im Gabiet der Trumer Seen nachgewiesen, wo 1 Ex.am

26.10.71 von Lindenthaier nördl.von Mattsee verzeichnet wurde.

Vermutlich nur auf dem Strich mit Herkunft aus den Tannberg-

oder Buchb3 rgwaldungen.
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Feldlerche:

In allen drei Seenbecken häufiger Brutvogel nicht nur im Kultur-

land der Seeufer sondern auch auf den mit Kleinseggen bestan-

denen Verlandungsgebieten etwa auf dem BS und TS des Waller-

sees vor ihrer Meliorisation.

Wallersee:

Am 27.7.62 2 Ex. auf dem BS (Wi), am 7.lo.desselben Jahres eben-

da: 5 Ex.(Wi).Am 11.4.64 viele Ex. bei Fischtaging (Heyer),am

18.5« im selben Jahr lo Stück bei Baierham (Li).

Schleedorfer Egelseen:

Amr„2.5.64 .wurden im ganzen Gebiet 12 Stück gezählt (Au)., am 1.5.66

mehrere Ex. im nördl. Teil des Gebietes festgestellt (Wo La).

Obwohl aus dem Gebiet der Trumer Seen keine Beobachtungsdaten

fixiert sind dürfte die Art mindestens im Gebiet von Obertrum

und an den Ufern des NTS vorkommen.

Rauchschwalbe:

Sie ist nach den Erhebungen Ausobskys Brutvogel in den Gemeinden

Obertrum,Seeham und Mattsee, ferner auch in Zeil am Waller.see,

tritt .aber auch im Bereich der Schleedorfer Egelseen auf, da sie

in Schleedorf ebenfalls als Brutvogel gemeldet wurde.Besonders

zahlreich in den Zugzeiten über den Seespiegeln jagend.

Wallersee:

Am I0.9..6I c.8o Stück über der SB (Wi), am 16.4.62 c.lo Ex.

bei Fischtaging (Heyer), am 1.5. im gleichen Jahr zahlreiche Ex.

vor dem Tr:(Wo), am 26.7.66 einige Ex. in Weng (Wo), am 6.4.68

5 Ex. über dem BS und am 1.6.zahlreiche über der SB(Wo).

Trumer Seen:

Am 1.5.63 mehrere Ex. bei Zellhof,wo sie bis in die letzten Jahre

brütend angetroffen wurden (Wo).Am 2o.11.64 noch 1 Ex.bei Mattsee

(Giger)!,am 22.9.68 15-2o Ex.über dem NTS (Heyer), am 7.9.69 etwa

die gleiche Anzahl bei Mattsee (Heyer), am 3.5.7o 3-4 Stück über

dem NTS und 28.9" noch 1 Stück bei Mattsee (Heyer).

Schleedorfer Egelseen:

Am 2.5.64 wurden im ganzen Gebiet lo Stück gezählt (Au),am 1.5.66

einige in der Nördl .Häufte des Gebietes (Wo La) und am 18.4.71

2 Stück bei Paltingmoos (Heyer).
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Mehlschwalbe;, ! '

Diese Art ist nach den Erhebungen Ausobskys Brutvogel in See-

kircherijin Matt see und SeeiaaitL sowie im Gemeindegebiet von Schlee -

dorf,müßte somit in allen drei Zungenbecken vorkommen,obwohl sie

bisher über den Schleedorfer Egelseen noch nicht beobachtet wurde.

Wallersee: :

Hat im . Mai 196o, in Weng gebrütet (Spindler), wo sie auch am

26.7.66 vom Verfasser in einigen Ex. beobachtet wurden.

Am I.5.62 einige Ex. unter vielen Rauchschwalben über der SB (Wo).

Am 8.5.63 einige Ex. bei Pischtaging (Heyer),am 1.6.68 zahlreiche

Ex. überr der SB jagend (Wo). ' \

Trumer Seen:

Am 23.6.62 1 Stück in Seeham(Heyer),am 2.5.6* einige Ex. am Ostufer

des GS(Au),ani 19.5.68 einige Ex. am Nordufer des GS (Wo).

Uferschwalbe: ' '•

Wohl nur ganz unregelmäßiger mit den beiden anderen Arten vergesell-

schafteter Durchzügler. Einziger Nachweis aus dem Trumer Seengebiet,

wo Lindenthaler am 3.10.71 am Nordufer des OTS c. 15o Stück in Ge-

sellschaft von etwa 5o Raueh=und 2o Mehlschwalben beobachtete.

Pirol:

Erv'tct möglicherweise unregelmäßig im Bereich des^rumersees.—'•*

uncä. Wallerseebeckens, kaum,aber'an den wesentlich höher''gelegenen

Egelseen. ' . " . ' , ' • • . '.'.0

Waller.-. .3 6: •

Am II.5.6I 1 Ex.bei Station Wallersee(Li),am 7.6.64 wiederholte

Pirolrufe am Seeufer bei dem Henndorfer Bad (Wo Li), aowie am

14.6.7o 1 Ex.im Wallerbachtal (Li).

Trumer Seen: • . '

Am 22.5.66 l Männchen am Südwestufer des GS rufend (Wo), ferner

am 18.5; (1 Ex.) am 25.5.(2 Ex.) und am 8.6.69( 1 Ex.)bei Zell-

hof am pstufer des GS (Li). ;

Rabenkrähe:: ; '

Kommt in allen drei Seenbecken zu allen Zeiten des Jahres nicht

selten vor.Einige Daten mögen dies belegen: > ;

Wallersee:

Am 27.8.62 28 Stück bei Wied (Wi), am 7.I0. des gleichen Jahres

3 Stück auf dem BS und bis 30 Stück ' • * "..
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Sumpfohreule:

Nachweise nur aus dem Wallerseegebiet! Nachdem der Verfasser

bereits am 25.4.195** 1 Ex. auf dem TS gesichtet hatte, wurde ein

weiteres,am 15.8.60 auf dem BS von Lindenthaler und Mazzucco ge-

fan^an und beringt, endlich am 23.4.61 ebenda 1 Ex.von Winkler

beobachtet.

Waldkauz:

Bisher nur 1 Nachweis von den Trumer Seen, wo am 2.5.64 anläß-

lich des Ornithologentreffens von K.Mazzucco am Ostufer des GS

nahe Zellhof 1 Ex. von Rotkehlchen und Singdrossel gehaßt, beob-

achtet wurde; ,••.. :; . .

M a u e r s e g l e r : • ' ••';'--'-:: • ' •w'-' • -..•-..

Nach den Erhebungen Ausobskys Brutvogel in Schleedorf,Weng und

Seekirchen.So wurden am 1.6.68 mehrere Ex.über der Seekirchner

Bucht beobachtet.Da Giger am 25.8.66 c.5o Ex.in Mattsee ver-

zeichnete, dürfte die Art auch im Trumer Seengebiet nicht fehlen.

Eisvogel:

Durch unsere Arbeitsgemeinschaft wurden bis jetzt nur Nachweise

aus dem Wallerseebecken erbrächt,nicht aber aus den beiden anderen

Zungenbecken.

Wällersee: •

im Juli i960 1 Ex.beim'PF, im Peber 196I ebenfalls 1 Stück im WT

(S!pihdler), am'24.3.68 :'l Ex. auf dem TS (Li), am 7.6.7o 1 Ex.mit

Fisch im Schnabel im WT(Li ), f err<e.r am 21.lo.7o 1 Ex.an der

Teufelsmühle bei Henndorf (Heyer).

Wurde im Wallerseegebiet und ah den Trumer Seen, nicht aber an den

Schleedorfer Egelseen beo1-achtet. In den Jahren 196o(Wallersee)

'und 1963 (NTS) Brutverdacht.

Wallersee:

Vom 13.5.bis I.7.60 von Spindler 1-2 Ex.im WT beobachtet und noch

am 29.7.von Graf bei Weng.Am 16.4.61 1 Ex.im WT <Spindler)am 1.5.63

l.iStftck'bei Weng rufend (Wo), am . 16> 4 .68 1 Ex.auf dem BS(Graf).

Auchrim Mai 1970 •bei.W-enggesi.Qhtet (Spindler).

T r ü m e r / ' S e e n : : ; • • • ' ' ;;•.;,.i.-, ^'\.v.'^'':-:- •••:• : ••. • '..-

Am 1.5.63 sah der Verfasser 1 Ex.beim Moorbad am Westufer des NTS und

unabhäng' .5 davon hat Giger im August des nämlichen Jahres den Wiede-

hopf zweimal bei Zellhof gesehen.
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Grünspecht:

Bisher nur ein einziger Nachweis aus dem Gebiet des GSt wo am

2.5-6.4 an dessen Ostufer 1 Ex.festgestellt wurde (Au). N

Grauspecht:

Häufiger als die vorige Art.Es liegen aus allen dreil Zuhgenbecken

Nachweise vor.

Wallersee:

Am 28.4.68 1 Ex. in der WA rufend (Wo Li). ' :

Trumer Seen:

Am 12.4.66 1 Ex. am Nordufer des OTS akustisch festgestellt»des-

gleichen am 22.5.desselben Jahres je 1 Ex.an der gleichen örtlich-

keit sowie' auch am Nordufer des GS (Wo). ;

Schleedorfer Egelseen:

Am 2.5.64 wurde beim Ornithologentreffen 1 Stück verzeichnet (Au).

Gr.Buntgpecht: : :

Tfellersee:

Am 16.5.64 1 Stück auf dem BS (Li), am 19.7.66 1 Ex.in der WA(Wo)

und am 28.1,67 1 Stück ebenda (Wo).

Trumer Seen: .

Am 12.4.66 1 Stück am Nordufer des OTS (Wo), am 12.3.67 1 Stück am

US' (Li) und am 5.6.69 2 Ex.bei Zellhof (Li).

Aus dem Gebiet der Schleedorfer Egelseen bis jetzt kein Nachweis,

obwohl die .1..tauch hier vorkommen dürfte.

Kleinspecht:

Wallersee:

Am 27.8.61 1 Ex. auf dem BS (Wi).

Trümer Seen: '

Am 16.5.70 1 Ex.in Fraham bei Seeham festgestellt doch nur akustisch

(Wo).

Von den Egelseen nicht bekannt. •

Schv:arzspecht: ... ' '

Bisher nur im Gebiet der Trumer Seen nachgewiesen, wo lEx.am

26.lo.7i von Lindenthaler nördl.von Mattsee verzeichnet wurde.

Vermutlich nur auf dem Strich mit Herkunft aus den Tannberg-

oder Buchbergwaldungen.
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Trumer Seen:

Am 25.2V68 1'Stück am Mattseer Schloßberg (Li) sowie am 19.5-

desselben Jahres 1 Ex.' am Nordufer des GS (Wo). Auch am 15« 3-69

am Nordufer des OTS festgestellt (Wo).

Schleedorfer Igelseen: Am 6.I0.62 2 Ex (Wi).

Tanne.nmeise: ....... ,, .

In den Moorrandwäldern wohl aller drei Seenbecken vorkommend,

obwohl bis jetzt nur Nachweise aus dem Gebiet der Trümer und

Egelseen in der Kartei vorliegen. •

T r u m e r S e e n : • "•' ' ••.•••

Am 1.5.'63 einige ExT am" Ostufer des GS(Wo) und am 2.5.64 ebenda

2 Ex (Au) festgestellt. * - •.: •

Egelseen: Am 2.5.64 3 Stück im ganzen Gebiet (Au).

Haubenmeise:

Für diese Art gilt wohl ähnliches wie von der vorhergehenden.<Je-

do.ch liegt bis. heute nur ein Nachweis aus dem Gebiet der Trumer

Seen vor, v/o am 2.5.64 die Art am Ostufer des Grabensee (Au)

festgestellt wurde.

Sumpf me ise: • ••-' -:- --••-• •'

Ist in allen drei Zungenbecken nachgewiesen.

Wallersee:

Am 7.1o.62'l Stück auf"dem' BS (Wi),am 24 .11.63 einige Ex, bei

Zeiljam 28.4.68 einige Ex. im WT und am'29.11.7o wieder einige

Ex.bei Zell(Wo).

Trumer Seen:

Am 3o.3.7o einige Ex. bei Zellhof (Wo). .

Schleedorfer Egelseen: ' . • :;

Am 4.4.69 •wurdeh'hier 3 Ex.von H.Heyer beobachtet. . ; ,.

Schvranzmeise: • ;

Wallersee: •. .•

.Am 28.lo.6l ein Plug durchwegs weißköpfiger Ex. in der WA (Wo),

amlo.3.62 1 Ex. im WT(Wo),am22.3.64 einige in der WA (Vo), am

.28.1.67 desgleichen (Wo);wurde auch zur Brutzeit 1972 von Liriden-

thaler im Wenger Moos (1 Ex. mit Putter im Schnabel) beobachtet.

Nachweise aus dem Gebiet der Schleedorfer Egelseen fehlen bis jetzt,

nicht jedoch solche von den Trumer Seen.Am 1.5.63 wurde 1 Ex. am

ITordufcr des OTS- \315d 'am I9.5.6B einige am Rande des Perwanger Bades
am GS (Wo) verzeichnet.
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Kleiber:

Wallersee: Am 1.9.60 5 Stück in der Pischachau bei Seekirchen

(Wi), am 26.7.66 und ,am 28.I.67 bei Weng (Wo) festgestellt,am

14.6.7O im Gehölz an der Fischachüberfuhr (Wo).

Trumer Seen:

Am 15.4.61 1 Ex. am Ostufer des GS(Wo).'

Von den Schleedorfer Egelseen fehlen bisher Nachweise, obwohl

die Art höchstwahrscheinlich auch hier vorkommen wird.

'Gartenbaumläufer:

Soweit eine sichere-Bestimmung möglich war, wurde immer nur die-

se Art festgestellt, obgleich auch, das Vorkommen-des Waldbaumläu-

fers zu erwarten wäre.Aus dem Wallerseebecken und den Egelseen

fehlen noch sichere Nächweise beider Arten.

Trumer Seen:

"Am" 29.-3« 64 wurden 2 Ex.bei Mattsee (Li) beobachtet,am 1.5.63

1 Ex.im Wald am Ostufer des GS akustisch festge-ß•* -lit und am

3̂ .3.-7o ein singendes Ex.in der Obstbaumallee beim Zellhöf (W»)

gesichtet. '

Zaunkönig:

Wallersee: am 1.5.62 1 Ex.im WM (Wo), am 31.8.dieses. Jahres 1 Ex«

beim PF <Wi) festgestellt.Am 26.7.66 bei Weng (Wo) und am 6.4.69

ebenda (Heyer) nachgewiesen. Am .14..6.70 -und 26.4.71 /in...der Ost-

seite des unteren Wallerbachtales (Wo) gehört.

Trümer S^gg^Ara 2,5.R an der Ostseite des GS (Au) nachgewiesen;

Schleedorfer Agelö&kn: Am 6.I0.62 1 Ex.(Wi).

Wasseramsel: '

Bisher nur im Wallerseebecken als Brutvogel nachgewiesen, an den

Trumer Seen und den Egelseen noch nicht beobachtet,obwohl diese

Art im Teufelsgraben, dessen Bach in den OTS mündet, sowie am Ab-

fluß der Egelseen in der TiefSteinschlucht vorkommt.

Wallersee:

Am 5.1.60 2 Ex.an den Fischteichen am "linken Fischachufer östl.

von. Seekirchen (Wo), am 28.lo.6l 1 Ex. in der WA(Wo), am 26.4.65

und 2O.4.65 je 1 Brutnachweis durch Nestfund vom Wallerbach bei

Weng (Graf), am I0.3.62 1 Ex.am Wallerbach bei Weng,am 2o.2.66

1 Ex.an der Mühlbachmündung bei Zeil,am 28.1.67 2 Ex. in der WA so-

wie am 2.3.69 1 singendes Ex. ebenda (Wo).
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Misteldrossel:

Nachweise vom Wallersee und den Trumerseen, nicht aber von den

Egelseen.

Wallersee:

Nachdem diese Art im Mai 1954 im WT (Wo) und Ende Mai 56 bei

Weng (Ma) beobachtet worden war, sah der Verfasser auch am

22.3.64 mindestens 1 Ex. unter Wacholder=und Singdrosseln am

Eingang der WA.l Ex.am 1.11.69 bei Pischtaging (Li).Im Wallersee-

gebiet vermutlich vereinzelt Brutvogel.

Trumer Seen:

Am 3.5.70 1 Ex.bei Mattsee (Heyer).

•Wacholderdrossel: ;. . .

Die W.ist. in allen, drei Zungenbecken Brutvogel,wohl am häufigsten

im Gebi:et der Schleedorfer Egelseen und danach auch rund um den .

Grabenseejfehlt aber auch im Wallerseegebiet nicht.

Wallersee:

Seit 1951 •:' st sie in den Wallerseemooren als Brutvogel nachgewie-

sen.Siehe die diesbezüglichen detaillierten Angaben in der'Arbeit

von ,K.Mazzucco:Die Brutplätze der Wacholderdrossel im Land Salz-

burg 1963, wo auch die Angaben über die beiden anderen Seenbecken

eingesehen werden mögen.

Die BV.obachtungsdaten nach 1963 sind folgende: .,,•;;.

Am 6.9.64 c.2o Stück auf dem BS (Wo), am 1.4.67 mehrere im Fichten-

wald oberhalb des WS(Wo),am 18.4.68 2 Ex.am Eingang in die WA(Wo),

am 8.6.des gleichen Jahres am Ostrand des WT sowie 4 Ex.in der WA(Wo),

am 2.5.69 viele Ex.im WM' (Heyer1), am 3«5.desselben Jahres mehrere

im Fichtenwald oberhalb des WS(Wo) und am 12.8.69 5 Ex.am Eingang

in die WA(Wo).Am 7.6.70 4 Ex.bei Weng (Li), am 14.6.mehrere Ex.

an der Ostseite des Wallerbachtales sowie an der Fischachüberfuhr

bei Seekirchen (Wo)*,endlich im Oktober dieses- Jahres ein großer Zug

bei Weng (Spindler).Am 26.4.71 einige Ex.an der Dstseite des WT so-

wie einzelne in der WA(Wo), am 21.3.72 mehrere auf dem TS und am 25.6.

einige Ex.an der Westseite des WT, ferner im Fichtenwald oberhalb

des WS und an der Ostseite des WM(Wo).

Trumer Seen:

Ihre Vorkommen an diesen Seen werden seit Beginn der Sechziger Jahre

kontrolliert und der erste Brutnachweis durch M.Graf am 18.6.61

c.5oom nördl.von Mattsee erbracht.
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Am 22.5.66 einige Ex.am West=und Ostufer des GS sowie im Kanal-

gebiet zwischen OTS und GS (Wo), am 12.3.67 2 Ex. am GS(Li), am

18.5.69 2 Ex.beim Zellhof(Li)s am 8.6.ebenda 4 (Li), 17.5.70 einige

einige Ex.am Nordwest=und Nordufer des GS(Wo), am 22.4.71 mehrere

Ex.in der Mitte des Westufers des GS(Wo),wovon 3 beobachtet wer-

den konnten,endlich am 31.3-72 einige Ex.ebenda(Wo).

Schleedorfer Egelseen:

Am 2.5.64 4 Stück im ganzen Gebiet, wobei auch;vorigjährige Nester

festgestellt werden konnten (Au Graf),am 29.5.65 wurden durch

Hovorka in dem Wäldchen westlich des -See 9 Nester gefunden, von

denen 2 frisch gebaut, 2 mit Kotspuren und je eines mit Jungvögeln

und mit Eiern belegt war. Derselbe Autor sah am 17.6.ein Nest mit

3 Eiern bei Schleedorf.Am 5.4.66 zählte der Verfasser im ganzen

Gebiet 2 Schwärme von c.2o bezw.60 Stück und sah außerdem noch

einige Einzelexemplare. Dagegen wurden am 1.5.des gleichen Jahres

in der Mitte des Gebietes bloß 2-3 Stück festgestellt (Wo La).

Am 4.4.69 verzeichnete H.Heyer etwa 4o Stück. M.Kobler sah am

Ostufer des MSee 6-8 Ex.,darunter auch Jungvögel. Am 1.4.72

zählte der Verfasser ebenda große Schwärme von zusammen etwa

loo Stück.

Singdrossel:

In d.en Waldparzellen innerhalb« aller drei Seengebiete nicht

selten und wohl Brutvogel.

W.aller,see:

Am 21».4.60 2 Stück im WM(Graf), am 8.4.62 4 Ex.um die SB (Li),

am 19.3.67 15 Ex.(Zug!)auf dem BS(Li), am28.4.68 in der WA und

am 8.C.68 im WT an dessen Ostseite singende Ex.festgestellt,am

6.4.69 1 Stück in der WA (Heyer) sowie am l4.6.7o auf dem TS

und bei der Fischachüberfuhr verzeichnet, (Wf»).

Trume.r Seen: • .

Am. I.5.63 1 singendes.Ex. am Ostufer des GS (Wo).Am 2.5.64 wurden

ebenda mehrere Ex.gezählt und die Art seither regelmäßig beobach-

tet.

Schleedorfer Egelseen:

Am 2.5.64 wurden im ganzen Gebiet 5 Stück gezählt (Au) und seit-

her die S. regelmäßig beobachtet.
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Amsel: •

In allen drei Seengebieten nachgewiesen und nicht selten, wenn auch

nicht so häufig wie innerhalb menschlicher Siedlungen.

Wallersee:

Am 1.5.62 1 Stück im WM (Wi), am 27.7.1 Ex.auf dem BS (Wi),am

7.lo.ebenda aber 5 Stück (Wi), am 6.9.64 1 Ex.auf' dem BS "(Wo),

am 19.7.66 mehrere in der WA(Wo), am 28.4.in der WA und am 8.6.68

am Ostrand des WT festgestellt (Wo).Am ,14.6.7o 1 Nest mit Vierer-

gelege auf der Erde! in der WA (Li).

Trumer Seen:

Am 2.5.64 6 Stück am Ostufer des GS (Au). ;.'• '

Schleedorfer Egelseen:

Am 6.I0.62 3 Stück im ganzen Gebiet, am 2.5.64 nur 1 Stück

•{Wi bezw.Äü). ' ' • • •

Steinschmätzer:

Als Durchzügler im Wallersee= und Egelseegebiet beobachtet.

Wallersee:

.Am,.18.4*63,-.1 Stück beim PF (Spindler) und Anfang Mai 1963 2 Paare

(Heyer) ohne nähere Ortsangabe verzeichnet.Ebenso wurde 1 Stück

am1 -2.5-.64 im Egelseegebiet (Au) beobachtet.

Braunkehlehen:

Diese Art dürfte vereinzelt in allen drei Seenbeckeh brüten,

ist aber nirgends häufig!

Wallersee: Am 18.5.64 2 Stück bei Wallersee(Li),am 6.5.71 2 sin-

gende Männchen beim Strandbad Seekirchen (Wo) und am 15.6.72

*•:. Männchen mit Putter im Schnabel auf der Oberleitung der Bahn beim

Bahm«ärterhaus am See östl.von Seekirchen (Wo).

Trumer Seen:

Am 22.4.71 1 Männchen am Südufer des Grabensees am Kanal zum OTS(Wo)

Schleedorfer Egelseen: Am 2.5.64 3 Stück(2 Männchen) im ganzen Ge-

biet (Au),am 1.5.66 1 singendes Männchen im Norden des Gebietes (Wo

La),ferner am 23-5.68 1 Stück (Wo).

Gartenrotschwänz:

Wurde in allen 3 Seenbecken beobachtet und dürfte mindestens im

Wallerseegebiet Brutvogel sein.
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Wallersee: . - : •

Am 27.8.61 1 Ex„auf dem BS und 1 Ex. auf dem WS (Wi), am 1.5.62

1 Ex. im WM (Wo), am 13.9.64 2 Ex.(Li), am 14.6.68 in der Waller-

bachau singend (Wo), am 2.5.69 1 Ex.im WM (Heyer).

Trumer Seen: :

Am 17.5.69 1 Ex. bei Mattsee, am 8.5.7o 1 Ex.ebenda und am

24*5*1 Ex. am NTS (Heyer).

Schleedorfer Egelseen:

Am 19.8.63 1 Ex. im südl.Teil des Gebietes(Wo Ma) und am 2.5.64

3 Ex., davon 2 Männchen im ganzen Gebiet (Au).

Hausrotschwänz:

In allen drei Seenbecken nachgewiesen.

Wallersee: ;

Am I0.9.6I 1 Ex. bei Seefcirchen, am I0.9.62 1 Stück auf dem BS(Wi),

am 7.4.63 1 Stück bei Wallersee (Li), am 5.4.7o 1 Ex.auf dem BS-

und am lh.6. 1 Ex. im WM(Wo).Am l8.4.7o 1 Paar in Fischtaging,

wohl Brutpaar (Heyer).

Trumer Seen:

Am 1.5.63 und am 7.4.66 je, 1 singendes Männchen beim Zellhof an ~

der Ostseite des GS (Wo).

Schleedorfer Egelseen: Am 2.5.64 wurden im ganzen Gebiet 2 Stück

gezählt (Au).
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